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Das grüne Wunder

Mit einem Schleier angetan steht nun mein Birkenhain;

das grüne Wunder ist geschehn, nun lasst uns gläubig sein.

Nun lasst uns glauben wiederum, das Leben Schönheit heißt:

Mein Birkicht ist ein Zauberwald, in dem das Wunder kreißt.

Otto Julius Bierbaum

.

.

.

Mein Birkenhain stand weiß und kahl, die dünnen Stämmchen fror,

da kam April und zauberte das Leben grün hervor.

Foto: Iris Winkler



Neue Sonderausstellung im
Museum Reichenfels-Hohenleuben

.

Ab dem 20.05.2017 ist im Museum Reichenfels
eine neue Sonderausstellung zu sehen:

"Es ist der Stock, der manchem fehlt!" Michael
Geyer aus Lindewerra, einer der letzten
Stockmacher Deutschlands, hat es freundlicher-
weise, trotz der Entfernung vom anderen Ende
Thüringens, geschafft nach Hohenleuben -
Reichenfels zu kommen.

AusAnlass derAusstellung findet das Sonntags-
gespräch des Vogtländischen Altertumsfor-
schenden Vereins Hohenleuben e.V. themenge-
bunden statt.

Am Sonntag, den 21. Mai 2017 um 10.00 Uhr
findet das nächste Sonntagsgespräch im
Museum Reichenfels in Hohenleuben statt. Herr
Michael Geyer, Stockmacher aus Lindewerra
referiert zum Thema

.

Alle Interessenten sind zu dieser interessanten
Veranstaltung herzlich eingeladen.

Ab 14.00 Uhr findet im Burghof eine Veranstal-
tung des Freundeskreises Museum Reichenfels
für Kinder statt. Herr Geyer erklärt, "Wie entsteht
ein Spazierstock".

Wir freuen uns wie immer über jeden Besucher.
Genießen Sie die Natur im Gelände der Burgrui-
ne und lassen Sie sich von Sagen und Geschich-
ten rund um Reichenfels verzaubern.

Brigitte Rau
Museum Reich

.

"Stockmacher - ein fast
ausgestorbenes Handwerk"

.

.

.

.

.

.

.

.
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 8. Juni 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Dienstag, der 23. Mai 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

11.05. stadtapotheke TRIEBES 
 

12.05. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.05. Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

14.05. Alte Apotheke Zeulenroda 
 

15.05. Neue Apotheke Zeulenroda 
 

16.05. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

17.05. Stadt-Apotheke Triptis  
 

18.05. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

19.05. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

20.05. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

21.05. Stadtapotheke ZEULENRODA  
 

22.05. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

23.05. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

24.05. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

25.05. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

26.05. Stadt-Apotheke Triptis  
 

27.05. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

28.05. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

29.05. stadtapotheke TRIEBES 
 

30.05. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

31.05. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

01.06. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

02.06. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

03.06. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

04.06. Stadt-Apotheke Triptis  
 

05.06. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

06.06. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

07.06. stadtapotheke TRIEBES 
 

08.06. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

09.06. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

10.06. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

11.06. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

12.06. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

13.06. Stadt-Apotheke Triptis  
 

14.06. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf                                 05/2017 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 22. Mai 2017 um 18.00 Uhr 
 

  im Kulturhaus Langenwetzendorf 
(Versammlungsraum) 

 

  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2017 

 

2. Vergabebeschluss Leasing PKW Verwaltung 
 

3. Beschluss zur Stellungnahme Trassenführung Netzausbau 
Starkstromleitung 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Einladung zur Einwohnerversammlung 
 

Im Rahmen des geplanten Verfahrens des Baus der Strom-
trasse, Planungsabschnitt Raum Naumburg/Eisenberg - Raum 
Hof laden wir Sie zu einer Einwohnerversammlung am 
 

  Montag, d. 22. Mai 2017 um 19.00 Uhr 
 

  in das Kulturhaus Langenwetzendorf (Saal) 
 

  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf 
 

ein. 
 

Tagesordnung: 
 

Netzausbau / Starkstromtrasse 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
Zusätzliche Information: 
 

Am 13.06.2017 findet im Kultur- und Kongresszentrum in Gera 
um 9.00 Uhr die Antragskonferenz gemäß Netzausbaube-
schleunigungsgesetz Übertragungsnetz (NABEG) zum Vorha-
ben Nr. 5 (Wolmirstedt - Isar) Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPIG), Planungsabschnitt Raum Naumburg / Eisenberg - 
Raum Hof statt. Hierzu ist die Gemeinde Langenwetzendorf mit 
Schreiben vom 19.04.2017 eingeladen worden. 
 

Die geplante Trassenführung betrifft einen erheblichen Bereich 
unserer Gemeinde. 
 

Zur Antragskonferenz wird die Gemeinde Langenwetzendorf 
die klare Ablehnung der Trassenführung mitteilen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Aus der Sitzung des Bauausschusses 
Langenwetzendorf am 18. April 2017 

um 18.00 Uhr im Gemeindeamt 
Langenwetzendorf 

 

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung folgenden Vergabe-
beschluss gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 08 - 04 / 2017 
Der Bauausschuss Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
den Ausbau der Ortsverbindungsstraße Langenwetzendorf - 
Zoghaus an die Firma Streicher Tief - und Ingenieurbau Jena. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Bauaus-
schusses:                 7 
 

davon anwesend:               7 
 

Ja-Stimmen:                7 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 24. April 2017 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-
de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss Nr. 09-04/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass der Breit-
bandausbau im OT Wellsdorf als Glasfaserleitung bis in die 
Häuser (FTTH) erfolgen soll und die Gemeinde die anteiligen 
Mehrkosten in Höhe von 21.804,00 € übernimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              15 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 

Beschluss Nr. 10-04/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt den Verkauf 
der Gewerbefläche Flurstück Nr. 84/15 im Gewerbegebiet 
Daßlitz an die Firma Kühnert. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss Nr. 11-04/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf  beschließt, eine Teilflä-
che des Flurstücks 35/1 der Gemarkung Langenwetzendorf, 
Flur 1 an Herrn Jürgen Landmann  zu verkaufen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              4 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler 
der Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.05.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe 
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000900486 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 

 

Hinweis 
 

Im den Seiten 21 und 22 unseres Amtsblattes befindet 
sich ein vorgedruckter Widerspruch gegen den ge-
planten Bau der Gleichstromtrasse durch Gemarkun-
gen unserer Gemeinde, welchen Sie ausgefüllt in der 
Gemeindeverwaltung abgeben können.  
 

 

 
 

Termine 
 

 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 16.05.17 
um 14.00 Uhr ins Kulturhaus Langenwetzendorf ein. 

 

Thema: Das Leistungsspektrum zur Pflegeversicherung 
 

* * * 

Wir fahren am 27.06.17 mit der Tschu-Tschu-Bahn 
über unsere schönen Dörfer. Wir laden alle recht 
herzlich ein mitzufahren. Bitte umgehend melden! 

Tel.: 036625 - 20 898 oder 20 098. Teilnehmerpreis 20 €. 
 

Fischers-Fritze-Abend in Wildetaube 
 

am 20.05.2017 
 

Sportfest des TSV Langenwetzendorf 
 

am 25. und 26.05.2017 
 

Kinderfest in Wildetaube 
 

am 27.05.2017 ab 15.00 Uhr 
 

Schadstoffsammlung in Daßlitz 
 

am 06.06.2017, von 13.40 - 15.40 Uhr 
 

Veranstaltungsplan Mai/Juni 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

11.05., 14.00 Uhr  Heute ist Vorlese-Tag 
 

15.05., 14.00 Uhr  Wir treffen uns zum Sport 
 

18.05., 14.00 Uhr  Heute wird kräftig gewürfelt 
beim Mensch-ärgere-dich-nicht  

 

22.05., 14.00 Uhr  Wir wollen wieder einmal Basteln 
 

25.05., 15.00 Uhr  Himmelfahrt 
Wir treffen uns heute zum Grillen 

 

29.05., 14.00 Uhr  Sport macht zu jeder Jahreszeit Spaß 
und hält uns beweglich 

 

01.06., 14.00 Uhr  Heute gestalten wir eine Grußkarte 
 

08.06., 14.00 Uhr  Die Nitschareuther Sängerinnen 
singen mit uns 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. Die Eheleu-
te Herbert und Helgard Dietsch aus 
Nitschareuth feierten am 22.04.2017 
ihren 50. Hochzeitstag. 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seni-  

orinnen und Senioren, die in den vergangenen Wochen Ge-
burtstag hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 14.04. 
Frau Christine Strauß in Naitschau  zum 80. Geburtstag 
 

am 16.04. 
Frau Helga Pitzler in Neuärgerniß   zum 80. Geburtstag 
 

am 16.04. 
Frau Margarete Hiller in Langenwetzend. zum 70. Geburtstag 
 

am 18.04. 
Frau Christa Schröter in Langenwetz.  zum 75. Geburtstag 
 

am 19.04. 
Frau Reingard Schwemmer in Neuärger. zum 90. Geburtstag 
 

am 19.04. 
Herr Friedrich Brunner in Langenwetz. zum 80. Geburtstag 
 

am 20.04. 
Herr Siegfried Beer in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
am 23.04. 
Frau Sofia Diezel in Naitschau    zum 75. Geburtstag 
 

am 25.04. 
Frau Birgitt Zimmermann in Langenw. zum 70. Geburtstag 
 

am 03.05. 
Herr Rolf Listing  in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
 

am 05.05. 
Herr Alfred Hohlbaum in Langenwetz. zum 90. Geburtstag 
 

am 07.05. 
Herr Rolf Oettler in Hirschbach    zum 70. Geburtstag 
 

am 09.05. 
Frau Herta Dietel in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
 

am 10.05. 
Frau Waltraud Frantz in Naitschau  zum 75. Geburtstag 
 

am 10.05. 
Frau Alrun Weiland in Wildetaube   zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert 
Herrn Klaus Schubert zum heutigen 
70. Geburtstag sehr herzlich. 
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich: 
 

am 26.04. Frau Alinde Wolfrum   zum 80. Geburtstag 
 

am 06.05. Herr Rudolf Roßram   zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Mai/Juni 2017 
 

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
und folgenden Veranstaltungen: 

 

Sonntag 14.05.2017 
10.00 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst 

in Triebes mit Musik unserer regionalen Band 
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wun-
der.  Ps 98,1 
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Sonntag 21.05.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Hl. Abendmahl 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet.  Ps 66,20 

 

Himmelfahrt 25.05.2017 
10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst  zur Himmelfahrt im 

Pfarrgarten Hohenleuben mit den Bläsern und 
Chören der Region 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Er-
de, so will ich alle zu mir ziehen.  Joh 12,32 

 

Sonntag 28.05.2017 
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Naitschau 

mit Bläserchor und Hl. Abendmahl 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Er-
de, so will ich alle zu mir ziehen.  Joh 12,32 

 

Pfingstsonntag 04.06.2017 
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Chor und Hl. Abendmahl 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.  
Sach 4,6 

 

Pfingstmontag 05.06.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

mit Bläserchor und Kirchenchor 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.  
Sach 4,6 

 

Sonntag 11.06.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf mit Taufe 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande 
sind seiner Ehre voll.  Jes 6,3 

 

Kirchenputz in Naitschau 
Am 17.05.2017 findet wie jedes Jahr um 17.00 Uhr für unsere 
diesjährigen Konfirmanden der Kirchenputz statt. Um rege 
Teilnahme wird gebeten. 
 

Frauennachmittag 
 

Wir laden am 17.05.2017 um 14.30 Uhr in das 
Pfarrhaus nach Langenwetzendorf ein. Den 
Nachmittag gestaltet Kirchenmusiker Uwe 
Großer. Der nächste Frauennachmittag ist am 
28.06.2017 mit Pastorin Beate Stutter. Im Juli 
und August 2017 ist dann Sommerpause.  
 

3. Männerstammtisch 2017 
 

Wir treffen wir uns am 23. Juni um 
19.30 Uhr in der Waldherberge mit 
Frank Schröder und Pf. Michael Riedel.  
 

Kindernachmittag für Vorschul- und Schulkinder 
in Naitschau am 19. Mai und 02. Juni von 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Regionaler Kindernachmittag für die Kleinsten 
 

(ca. 2-5 Jahre) mit Eltern, Großeltern od. Paten 
in Naitschau am 12. Mai, 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Thema „Gott bewegt - Gott bewegt auch uns“ 
 

Regionale Krabbelgruppe 
 

Für einen möglichen Neustart der regionalen Krabbelgruppe 
sind zu einem weiteren Treffen am Donnerstag, 18. Mai, ab 
15 Uhr (bis ca. 17 Uhr) im Pfarr- und Gemeindehaus Langen-
wetzendorf alle Mamas, Papas und Großeltern herzlich will-
kommen. Das Angebot dieser regionalen Krabbelgruppe ist ein 
offenes Angebot und bietet Zeit zum Spielen, für Gespräch, 
Austausch und Singen. Da donnerstags Sprechzeit im Ge-
meindeamt Langenwetzendorf ist, an die Autofahrer die Bitte, 
links an den Schaukästen vorbeizufahren und dann rechts 
direkt am Pfarrhaus zu parken. Herzliche Einladung! 
 

Kontakte: Susann Jenichen - 036625-506300 + AB, Susannje-
nichen@web.de und Kirchenbüro Langenwetzendorf - 036625-
20204, evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 

Hinweis für die KG Naitschau 
 

da es mehrfach Anfragen zum Spendenkonto gab.  
 

Unser Spendenkonto für die Orgelsanierung: 
DE51 8305 0000 00006112 39 
HELADEF1GER - SPK Gera-Greiz 

 
 

Orgel - HILFE - Orgel - HILFE - Orgel 
 

Für die in diesem Jahr geplante Orgelrenovierung in der 
Naitschauer Kirche bitten wir nochmals um kleine und gro-
ße Spenden. DENN Anträge auf Förderung für unser Pro-
jekt haben keinen Erfolg gehabt und sind negativ beschie-
den worden. Wir bemühen uns jedoch weiter um ausrei-
chend Fördermittel. 
 

Mit weiteren Spenden würde unserer Kirchgemeinde sehr 
geholfen und frische, strahlende Orgelklänge kommen in 
hörbare Nähe. Im Namen der „Königin der Instrumente“ ein 
herzliches Dankeschön für alle bisherigen Gaben und Dank 
auch schon im Voraus für Ihre weitere Mithilfe sagt Ihr 
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 
 

 

Nach uns die Kinder 
 

Die Haus- und Straßen-
sammlung findet wieder mit 
diesem Motto vom 26. Mai 
bis 04. Juni 2017 statt. 
 

In unseren Kirchgemeinden 
können wir Angebote wie die  

Kindernachmittage, Musical und Krippenspiele mit den Spen-
den verwirklichen. 
 

Vom 28.07.- 04.08.2017 gibt es das Kindercamp - Teilnehmer-
beiträge werden reduziert für viele sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche dank Ihrer Spenden! Auch das Konficamp mit 
vielen Aktionen wird durch die Straßensammlung gefördert. 
Denn die Erträge der Frühjahrssammlung verbleiben für Ange-
bote für Kinder und Jugendliche vollständig in unserem Kir-
chenkreis und unseren Kirchgemeinden  
 

Vielen Dank allen ehrenamtlichen Sammlern und Ihren Spen-
den "für den guten Zweck" !! 
 

Chor 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer I. Herbst - Zeulenroda (036628-64076) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Pfarrer Chr. Platz - Berga (036623-25 532) 

 

   Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 

 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 
Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
 

Mo: 08.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Am 19. und 22.06. ist das Büro in Langenwetzendorf we-
gen Urlaub geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
 

Mo + Mi: 09.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

Eine Bitte an alle, die Gräber pflegen! 
 

Bitte entsorgen Sie Ihre Grabgestecke auf dem Friedhof 
getrennt, nach PVC - Materialien, Papier, kompostierbaren 
Abfällen, sowie Restmüll. 
 

Danke! 
 

mailto:Susannjenichen@web.de
mailto:Susannjenichen@web.de


-  7  - 

 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80) 
 

02.04.2017 Anneliese Groß        82. Geburtstag 
 

04.04.2017 Leonore Theilig        87. Geburtstag 
 

05.04.2017 Ursula Tischendorf       93. Geburtstag 
 

11.04.2017 Horst Eckl          81. Geburtstag 
 

16.04.2017 Hildegard Mertens       96. Geburtstag 
 

16.04.2017 Irma Weise         85. Geburtstag 
 

18.04.2017 Christa Schröder        75. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

02.04.2017 Brigitte Kaul, Zoghaus      75. Geburtstag 
 

04.04.2017 Horst Fleischer, Zoghaus     80. Geburtstag 
 

09.04.2017 Rita Herrmann, Naitschau     75. Geburtstag 
 

14.04.2017 Christine Strauß, Naitschau     80. Geburtstag 
 

20.04.2017 Christa Eismann, Naitschau     83. Geburtstag 
 

21.04.2017 Rosemarie Fülle, Zoghaus     83. Geburtstag 
 

23.04.2017 Sofia Diezel, Naitschau      75. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! 
 

Taufe in Naitschau 
Am 17. April 2017 wurde Anton Fleischer aus Plauen getauft. 
Er ist das erste Kind von Robert-Frank Fischer und Kerstin 
Fleischer. 
 

Wir wünschen dem Getauften Gottes Segen auf ihrem Le-
bensweg! 
 

Hochzeit in Langenwetzendorf 
Am 22.04.2017 wurden Herr Daniel Meinhardt und Frau Julia 
geb. Albert in Reichenfels getraut. 
 

Wir wünschen dem jungen Paar Gottes Segen. 
 

Silberne Hochzeit in Naitschau 
Das Fest der „Silbernen Hochzeit“ feierte am 25. April 2017 
Familie Frank und Barbara-Christine Kostial aus Naitschau. 
 

Wir wünschen dem Jubelpaar Gottes Segen. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 01.04.2017 verstarb unsere Schwester Margarethe Frit-
sche geb. Klähn im 92. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbene in sein Reich auf-
nehme und ihr seinen Frieden schenke. 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

Der Himmel zeugt von der Herrlichkeit des Herrn der Herren! 
R. Kassühlke 
 

Herzliche Einladung! 
 

Montag, den 22.05.17 um 20.00 Uhr Hauskreis 
 

Donnerstag, den 18.05. / 08.06.17 um 17.00 Uhr Bibelstunde 
bei Chr. Fleischer, Zoghaus 55/Tel.: 03661 - 479469. 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Mai/Juni 2017 
 

Sonntag, 14.05. 
10.00 Uhr  Regionalgottesdienst mit Einsegnung in Greiz 
 

Sonntag, 21.05. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 
 

Montag, 22.05. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Langenwetzendorf 
 

Donnerstag, 25.05. - Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr  Gottesdienst und Gemeindefest in Langenwetzendorf 
    Unterwegs zu neuen Horizonten 

 Erfahrungen in der Arbeit mit Migranten mit Pastor i.R. 
 Wolfgang Ruhnow (Zwickau) 

 

Sonntag, 28.05. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 

 mit Konferenz-Bericht (Laiendelegierter M. Schleif) 

Pfingstsonntag, 4.06. 
10.00 Uhr  regionaler Festgottesdienst & Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf  
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 7 Jahre (KU I) Pause 
 

Kirchlicher Unterricht in Greiz: 
11 - 14 Jahre (KU II) Pause 
 

Senioren: 
Mittwoch, 14. Juni, 14.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Hauskreis: 
Termin nach Vereinbarung 
 

Stille Zeit: 
freitags, 19.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 14.05., 09.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
 

 10.30 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst 
 

So, 21.05., 09.30 Uhr Nitschareuth   Konfirmandenvorstell. 
 

Do, 25.05., 10.00 Uhr Pfarrhof    Regionaler Himmel- 
Hohenleuben   fahrtsgottesdienst 

 

So, 04.06., 14.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
  mit Konfirmation  

 

Mo, 05.06. , 09.00 Uhr Nitschareuth   Gottesdienst mit Taufe 
 

 10.30 Uhr Kühdorf    Gottesdienst 
 

Sa, 10.06., 14.00 Uhr Tschirma    Jubelkonfirmation 
 

Abendgebet: 
Mi, 31.05. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

„Übungsweg im Glauben“: 
fünf Wochen mit Stille und Besinnung 
15. Mai bis 18. Juni 2017 - Eine Zeit den Glauben zu üben - 
jeweils mittwochs 19.30 (17.05.-21.06.) 
 

Gemeinschaftsstunde: 
Do, 18.05. und 1.06. um 14.30 Uhr in Hainsberg bei Familie 
Schumann 
 

Gemeindenachmittag: 
Di, 30.05. um 15.00 Uhr in Tschirma und  
Do, 11.05. um 14.00 Uhr in Hain 
 

Vorkonfirmanden: 
Fr, 19.05. um 15.30 Uhr in Tschirma  
 

Kindernachmittag: 
Fr, 2.06. um 15.00 Uhr in Tschirma  
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Der Wonnemonat Mai hat Einzug 
gehalten und nachdem der April sich 
von seiner weniger schönen Seite 
zeigte und uns sogar noch einmal mit 
Schnee bedachte, hoffen gewiss 
viele unter uns, dass der Frühling 
nun endlich wiederkehrt und wir die 
wärmenden Sonnenstrahlen wieder 
öfters  spüren  dürfen.  Hoffnung  und 
Zuversicht schenkt uns auch die Losung für den heutigen Tag, 
die aus dem 71. Psalm stammt: 
 

„Du bist meine Zuversicht, HERR, mein Gott, meine Hoff-
nung von meiner Jugend an.“ 
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Es tut gut, sich immer wieder vor Augen zu halten, dass Gott 
unsere Hoffnung und unsere Zuversicht ist. Er schenkt uns 
seinen Segen und begleitet uns auf all den Wegen, die das 
Leben uns gehen lässt. Jeder einzelne von uns bestreitet sei-
nen persönlichen Weg des Lebens, mit Höhen und Tiefen. Und 
auch wenn diese Wege völlig verschieden sind und vielleicht 
auch in unterschiedliche Richtungen gehen, ist Gott bei uns. Er 
schenkt uns die Hoffnung und gibt uns die Zuversicht, dass 
unser persönlicher Weg durchs Leben gelingen wird. 
 

Einen wichtigen Schritt auf dem Lebensweg gehen in den 
nächsten Wochen auch Vanessa Thunich, Leon Mende und 
Theresa Queck. Sie werden am Pfingstwochenende innerhalb 
des Gottesdienstes zum Pfingstfest in Döhlen und Langenwet-
zendorf konfirmiert. Seien Sie herzlich eingeladen die jungen 
Menschen auf diesem Wegabschnitt des Lebens zu begleiten 
und am Pfingstsonntag, dem 04. Juni, entweder um 10.00 Uhr 
nach Döhlen oder um 14.00 Uhr nach Langenwetzendorf zu 
kommen und gemeinsam Gottesdienst mit Konfirmation zu 
feiern. 
 

Ebenso gilt unsere herzliche Einladung für den regionalen 
Gottesdienst zur Himmelfahrt am 25.05. Dieser wird in diesem 
Jahr um 10.00 Uhr in Hohenleuben stattfinden und in gewohn-
ter Weise von den Kirchenchören aus der Region musikalisch 
ausgestaltet werden. 
 

Aber nicht nur die Gottesdienste anlässlich von Himmelfahrt 
und Pfingsten sollen in den nächsten Wochen in unseren Blick 
rücken. Vielleicht erinnern Sie sich noch an den Arbeitseinsatz, 
der im letzten Sommer stattfand und unseren Pfarrgarten, die 
Kirche, den Bibelsaal und den Friedhof in neuem Licht erstrah-
len ließ. Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an einem 
Nachmittag zusammenkommen und gemeinsam etwas bewir-
ken. Alle, die Lust und Zeit haben, können am Freitag, dem 16. 
Juni ab 15.00 Uhr zum Pfarrhaus kommen um uns in unseren 
Bemühungen zu unterstützen. Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns sehr freuen. 
 

Bereits wieder ein ganzes Stück hinter uns liegt das Osterfest. 
Dennoch wollen wir den Blick nun noch einmal zurückwenden 
und auf die Ereignisse rund um das wichtigste Fest des Jahres 
und die letzten Wochen in unserer Gemeinde schauen: 
 

Der Osterbrunnen auf dem Markt lud auch in diesem Jahr 
wieder zur gemeinsamen Feier des Osterfestes ein. Dieser 
Einladung sind wir natürlich gefolgt und viele Menschen ver-
sammelten sich am Ostersonntag wieder rund um das Oster-
feuer vor der Kirche. Wie nun schon seit vielen Jahren Traditi-
on wurden das Licht und die Wärme des Osterfeuers dann im 
Rahmen einer Andacht in die Kirche getragen um die Oster-
freude zu versinnbildlichen. 
 

 
 

Im Anschluss daran konnten sich dann alle im gut gefüllten 
Bibelsaal beim gemeinsamen Osterfrühstück stärken. Neben 
vielen Leckereien gab es auch in diesem Jahr natürlich wieder 
zahlreiche nette Gespräche und die vielen fröhlichen Gesichter 
ließen die Osterfreude wirklich spürbar werden. Wir möchten 
uns herzlich bei all jenen bedanken, die zum Gelingen der 
Osterandacht, des Osterfeuers und natürlich des Frühstücks 
beigetragen haben. Ebenso richtet sich unser Dank an Pfarrer 
Kuppler, der unsere Gemeinde bei den Gottesdiensten rund 
um das Osterfest unterstützte und natürlich auch an alle, die 
sich am Osterwochenende zur Kirche und zum Bibelsaal auf-
gemacht hatten und diese mit Leben erfüllten. 

 

Bereits im letzten Amts-
blatt mussten wir mittei-
len, dass die Linde im 
Pfarrhof, die für viele 
das Charakteristische 
an diesem ausmacht, 
aus Sicherheitsgründen 
leider gefällt werden 
muss. Diese Arbeiten 
sind inzwischen vollzo-
gen. 
 

Sie dürfen gewiss sein, 
dass uns diese notwen-
dige Maßnahme genau-
so schmerzt, wie viele 
von Ihnen. Ebenso 
wurden auf dem Fried-
hof die angekündigten 
Maßnahmen  zur Baum- 

pflege vollzogen, sodass nun auch bei Wind niemand mehr 
Angst haben muss von einem morschen Ast getroffen zu wer-
den. In diesem Zusammenhang gilt unser Dank Anja Unger-
mann, die als Sachverständige ehrenamtlich alle Bäume rund 
um den Friedhof genau begutachtete um eventuelle Gefahren-
quellen zu identifizieren. 
 

Zuletzt noch eine erfreuliche Nachricht bezüglich des Friedho-
fes: Sicher haben Sie es bereits bemerkt. Die neuen Friedhof-
store konnten endlich angebracht werden und geben unserem 
Friedhof nun wieder ein würdiges Aussehen. 
 

 
 

Wir danken an dieser Stelle allen, die sich um die Fertigstel-
lung und Anbringung der Tore bemüht haben und natürlich 
auch allen Spendern, die es überhaupt erst ermöglichten, 
diese Neuerung zu veranlassen. 
 

* * * 
Nach diesem kurzen Blick zurück auf die Ereignisse der letzten 
Wochen möchten wir es nun nicht versäumen Sie noch einmal 
gebündelt zu den Veranstaltungen und Gottesdiensten der 
nächsten Wochen einzuladen: 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 14.05. 
um 10.00 Uhr  regionaler Gottesdienst mit Vorstellung der 

 Konfirmanden in Triebes 
 

Sonntag, 21.05. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Debus 
 

Donnerstag, 25.05. 
um 10.00 Uhr  regionaler Himmelfahrtsgottesdienst 

 im Pfarrgarten 
 

Sonntag, 04.06. 
um 10.00 Uhr  regionaler Gottesdienst mit Konfirmation 

 in Döhlen oder 
 

um 14.00 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmation 
 in Langenwetzendorf 

 

Montag 05.06. 
um 10.00 Uhr  Gottesdienst am Pfingstmontag in Naitschau 
 

Sonntag, 11.06. 
um 10.30 Uhr  mit Herrn Ungermann 
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Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 18.05.2017 um 
14.00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag in 
gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 31.05.17 
um 16.30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. 
 

Kirchenchor: 
Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 23.05.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 06.06.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 20.06.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags von 16.00 
Uhr - 17.00 Uhr und donnerstags von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
im Pfarramt anwesend bzw. unter 036622/83583 telefonisch 
erreichbar. Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne 
auch an das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 
036622/51325 bzw. E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Rosemarie Layher (Hohenleuben) 13.05.17    80. Geburtstag 
 

Liselotte Knoll (Mehla)    14.05.17    94. Geburtstag 
 

Edith Fuchs (Brückla)    21.05.17    80. Geburtstag 
 

Günther Ludwig (Hohenleuben)  25.05.17    85. Geburtstag 
 

Anita Gerstner (Hohenleuben)  28.05.17    85. Geburtstag 
 

Horst Ludwig (Mehla)    06.06.17    75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

 

 

Ortsteil Altgernsdorf 
 

 

Kletterturm feierlich eingeweiht … 
 

Den Eltern und Großeltern einiger Altgernsdorfer Kinder ist es 
zu verdanken, dass vor wenigen Wochen hinter dem Vereins-
haus ein Kletter- und Spielturm aufgebaut wurde. Das Ge-
spräch mit Bürgermeister Kai Dittmann suchte man bereits im 
vergangenen Jahr, um auch für die Kinder im Dorf einen klei-
nen Spielplatz zu bekommen. Kurz vor Ostern war es soweit; 
der Turm konnte im Beisein des Bürgermeisters, einiger Eltern, 
Großeltern und Vereinsmitglieder feierlich an die Kinder über-
geben werden. 
 

 
 

Nun wissen besonders die Eltern ihre Kinder während Vereins-
veranstaltungen sowie Familienfeierlichkeiten, die regelmäßig 
im Vereinshaus stattfinden, bestens aufgehoben. 
 

 
 

Im Vorfeld wurde auch wieder für Ostern gebastelt. Dieses Mal 
verwandelten die Muttis mit den Kindern Strohbesen zu Oster-
hasen. Bei Spaß und bester Laune waren der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt und jeder war stolz über die Kunstwerke.  
 

 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Außerdem wurde die Osterkrone gebunden und mit den mar-
morierten Ostereiern, die bereits im letzten Jahr zum Bastel-
nachmittag entstanden waren, geschmückt. 
 

Hier konnten die Kinder wieder feste mit Hand anlegen. So 
erhielten auch die Außenanlagen des Vereinshauses ihre 
Osterdekoration. 
 

 

 
Dorffest am ersten Juliwochenende in Planung ... 

 

Nach vier Jahren Pause findet dieses Jahr wieder ein Dorffest 
in Altgernsdorf statt. Die Vorbereitungen für dieses Event lau-
fen bereits auf Hochtouren und IHR dürft gespannt sein, was 
sich die Altgernsdorfer dieses Mal einfallen lassen haben. Also 
merkt euch schon mal den 01. und 02. Juli vor, wenn es heißt: 
„Auf nach Altgernsdorf zum Dorffest!“ 
 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Langenwetzendorf für die 
stets gute Zusammenarbeit. 
 

Verein Altgernsdorf 04 e.V. 
 
 

Jagdgenossenschaft Altgernsdorf 
 

Veröffentlichung der Beschlüsse der 
Jagdgenossenschaftsversammlung vom 15.04.2017 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 

1. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 
Pachtjahr 2016/2017 

 

2. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages 
Es wurde beschlossen, den Reinertrag in Höhe von 3,00 
Euro auszuzahlen. 

 

3. Beschluss zur Verwendung nichtabgeholter Pacht 
2015/2016 
Es wurde beschlossen, die Reinerträge in die Rücklage zu 
überführen. 

 

4. Beschluss zur Pachtauszahlung 
Der Anspruch auf Pachtauszahlung erlischt am 15.10.2017. 
Bis dahin besteht die Möglichkeit der Auszahlung nach te-
lefonischer Absprache mit Herrn Manfred Wankerl.  

 

5. Beschluss zum Wechsel der Berufsgenossenschaft  
Es wurde beschlossen, zum nächstmöglichen Termin von 
der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft in die Be-
rufsgenossenschaft Verwalten zu wechseln.  

 

6. Beschluss zur Führung des Jagdkatasters 
Es wurde beschlossen, das Kataster wie bisher zu führen 
mit der Erinnerung, dass jeder Eigentümer von bejagbarer 
Fläche auf der Gemarkung Altgernsdorf seiner Nachweis-
pflicht nachkommt.  

 

7. Beschluss zum Girokonto der JG 
Kündigung des Kontos zum nächstmöglichen Termin. Da-
nach ist das Führen eines Kassenbuches erforderlich.  

 

Mario Handke 
Jagdvorsteher 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz/Feuerwehrverein Daßlitz 
 

Margitta Schubert siegte beim 8. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2016/2017 in Daßlitz 

 

Zum 8. Skatturnier der FFw und des Feuerwehrvereins Daßlitz 
kamen am Freitag 27 Skatfreunde in das Dorfgemeinschafts-
haus und spielten in 2 Serien um den Sieg. 
 

Es siegte: 
1. Platz: Margitta Schubert, Zeul.-Triebes mit 2.725 Punkten 
2. Platz: Bernd Feustel, Zeulenr.-Triebes mit 2.684 Punkten 
3. Platz: Tibor Mazula, Mehla    mit 2.569 Punkten 
 

In der Gesamtwertung belegte B. Feustel den 1. Platz mit 
16.026 Punkten vor T. Mazula mit 14.512 Punkten und L. Jüpt-
ner mit 14.065 Punkten. 
 

Vogel 
Leitung 
 

 
 

Ortsteil Hain 
 

 

Einladung zur Verkehrsteilnehmerschulung 
 

Der Feuerwehrverein Lunzig lädt alle Interessenten der Ortstei-
le Hain und Lunzig zu einer Verkehrsteilnehmerschulung ein: 
am 12.05.17 um 19.30 Uhr im Vereinshaus Lunzig. 
 
 

„Der Rote Ochse“ oder 
„die Lumpenschenke“ bei Hain, 

ein Konzessionskampf vor 106 Jahren 
 

Unweit von Hainsberg am Wege nach Hain nördlich der Kux-
mühle liegt ein einzelnes Gehöft „Der Rote Ochse“ oder wie es 
früher auch im Volksmund hieß: „Die Lumpenschenke“. 
 

Vor 106 Jahren führte ein Hainscher Einwohner, Johann 
Georg Kellner, einen hartnäckigen Kampf mit der Fürstlich-
Reußisch-Plauenschen Kammer zu Greiz um Gewährung einer 
Konzession zum Bierschank und dass er bei dieser Gelegen-
heit sonntags Tanz halten dürfe. Zur Begründung seines Ge-
suches hatte Kellner angegeben, da er ein armer Mann sei, 
und durch diesen Gewerbszweig seine häusliche Lage eini-
germaßen verbessern möchte“. 
Der Richter von Hain, Johannes Christoph Albert befürworte-
te seinerseits das Gesuch. Denn Hain besitze keine Schenke. 
Darauf hin gewährte die fürstliche Regierung dem Kellner die 
Konzession unter der Bedingung Lunziger Bier auszuschen-
ken. Nach Äußerung des Kellner sei das Lunziger Bier zu 
teuer und im allgemeinen wenig beliebt. 
 

Die Fürstl. Kammer aber scheint besonderes Interesse an der 
Bedingung des Bierzwangs nach Lunzig gehabt zu haben. 
Denn nach Kellners Ablehnung Lunziger Bier auszuschenken, 
finden sich plötzlich noch eine Reihe anderer Gründe gegen 
die Konzessionsgewährung und erwidert: „dass man die Lage 
einer solchen Bierschenke und in so beträchtlicher Entfernung 
vom Dorfe Hain und so nahe an der Langenwetzendorfer 
Grenze schon an und für sich bedenklich, aber auch davon 
abgesehen, die Entstehung einer neuen Schenke dem Kam-
mergute Lunzig, selbst auf den Fall, wenn diese Schenke mit 
dem Bierzwang in das Kammergut gewiesen wurde, nachteilig 
machte, weil die Einschleppung ausländischer, besonders 
Langenwetzendorfer Bieres, in dieser Örtlichkeit nicht vorge-
beugt werden könne.“ Dem Johann Georg Kellner zu Hain wird 
demnach, auf sein Gesuch zum Bierausschank, von der Fürstl. 
Landesregierung zur Resolution gemeldet, „dass seinem Su-
chen nicht gefügt werden könne“. 
 

Was unserem Gesuchssteller nicht gelang, gelang späteren 
Bewerbern. Aus mündlicher Überlieferung von dem Bestehen 
der Lumpenschenke: 
 

1849 war ein Johann Georg Schimmel Besitzer des Gast-
hauses zum Roten Ochsen. 
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Es sind zwei ihn betreffende Streitsachen bekannt. In der ers-
ten handelte sich um eine Fahrtengerechtigkeit. Kläger gegen 
ihn ist Christiane, verehelichte Neupert, geborene Jahn in 
Hain. Das andere mal betrifft es eine Darlehnsforderung, die 
der Gutsbesitzer Johann Gottlieb Meinhardt in Döhlen an 
ihn hat. In beiden Schriftsachen finden wir die Bezeichnung 
des Gasthofes als „Roter Ochse“. 
 

Die Lumpenschenke blieb ausschließlich dem Volksmund 
vorbehalten. Es sind verschiedene Erklärungen hierfür nach-
vollziehbar. 
 

„Nicht jeder erzählte gern von sich, als junger Bursch in der 
Lumpenschenke verkehrt und getanzt zu haben. Man zechte 
und vergnügte sich dort wohl toller als es die gute Sitte erlaub-
te. Und die Vermutung liegt nicht fern, dass die Bezeichnung 
mit einem „Seitenbild auf das Benehmen der Gäste“ gebraucht 
wurde“. 
 

Makellos dagegen ist die andere Erklärung. Einer der Besitzer 
soll Lumpen gesammelt und verkauft haben. Zu dieser Zeit war 
Kleidung teuer und wertvoll. 
 

Nie war man dort allzu freudig bereit, Auskunft über den Na-
men der Lumpenschenke zu geben. Oft mag die Antwort etwas 
derb ausgefallen sein. Die Förster die zahlreich dort verkehr-
ten, waren an solchen Auskünften nicht unbeteiligt. Ein neugie-
rigen Fleischer, der sich gar zu höhnisch nach der „Lumpen-
schenke“ bei den Gästen erkundigte. Man antwortete ihm auf 
seine Frage, warum Lumpenschenke? Mit einem nicht miss zu 
verstehenden Bild auf den Frage: „Weil hier nur solche Lum-
pen wie du einkehren“. 
 

Heute wird der Rote Ochse, er ist in vierter Generation im 
Besitz der Familie Friedrich, nicht mehr als Schenke bewirt-
schaftet. Ein „Saal“, der als Heuboden diente, erinnerte in 
seiner Geräumigkeit und durch die großen Fenster an die 
frühere Bestimmung des Ortes. Nur der Name hat sich erhal-
ten. 
 

Auszug aus einem Zeitungsartikel nach Edgar Winkller, Greizer Zei-
tung von 1928 
 

Aktuell gekürzte Fassung bearbeitet durch O. Friedrich 
 

* * * 
Am 24. und 25. Juni 2017 feiert Hain mit seinen Gäs-
ten die 555- jährige Ersterwähnung. Bestimmt haben sie 

noch die gelungene 550- Jahr Feier 2012 in guter Erinnerung. 
Nähere Informationen zum Programm (z. B. mit Liveband und 
einzig artigem Gaudiwettkampf) des Festwochenendes ent-
nehmen sie der Juni-Ausgabe des Gemeindeblattes. 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Aus organisatorischen Gründen bleibt 
das Bürgerbüro Hohenleuben in der Zeit 

vom 12.06.2017 bis 23.06.2017 geschlossen. 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch: 11.00 - 17.30 Uhr 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 – 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

An alle Steuerzahler 
der Stadt Hohenleuben! 

 

Am 15.05.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN:  DE91 8305 0000 0000890170 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Änderung der Friedhofssatzung 
in der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Für den Friedhof Hohenleuben wurde vom Landratsamt Greiz 
eine neue Friedhofsatzung, Gebührenordnung und Grabmahl-
und Bepflanzungsordnung genehmigt. Die Ordnungen liegen 
zur Einsichtnahme im Pfarrbüro (Markt 2, 07958 Hohenleuben) 
zu den Öffnungszeiten (Di 16-17:30 Uhr und Do von 9-11 Uhr) 
öffentlich aus. Für Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro (Tel: 036622 83583). Die Friedhofsatzung, Gebührenord-
nung und Grabmahl- und Bepflanzungsordnung tritt mit dieser 
Veröffentlichung in Kraft. 
 
 

Zum Mühlentag 
in die Lochmühle Hohenleuben 

 

Am Pfingstmontag, 5. Juni 2017 lädt die Lochmühle Hohenleu-
ben von 11 bis 17 Uhr zum Mühlentag ein. 
 

Halbstündlich gibt es Führungen, bei denen die Geschichte der 
Mühle, die technischen Anlagen und regenerative Energieer-
zeugung vorgestellt werden. Seit 2001 hat die relativ kleine 
Wasserkraftanlage mehr als eine halbe Million Kilowattstunden 

mailto:info@museum-reichenfels.de
mailto:kummer@hohenleuben.de
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ins öffentliche Netz eingespeist. Die Bewirtung der Besucher 
ist natürlich auch gesichert. 
 

Die Mühle befindet sich Reichenfels Nr. 7, direkt am Bahnhal-
tepunkt Hohenleuben im Triebestal. 
 

Fam. Berling 
 

www.muehlen-dgm.de 
 
 

Milo Barus - der stärkste Mann der Welt 
 

Osterspaziergang des Vogtländischen 
Altertumsforschenden Vereins Hohenleuben e.V. 

 

Der Osterspaziergang des VAVH führte diesmal ins schöne 
Mühltal bei Eisenberg. Vom Parkplatz aus ging es durch das 
Stille Tal zur Meuschkenmühle bei Weißenborn. Diese ehema-
lige Mühle und Gaststätte gehörte von 1956 bis 1976 Emil 
Bahr mit Künstlernamen Milo Barus, dem Herkules aus Thürin-
gen, und seiner Frau Martha. Eine Dokumentation seines Le-
bens konnten die Teilnehmer der Exkursion im Museum der 
Meuschkenmühle ansehen. Man ist besonders stolz, einige 
Utensilien seiner Kraftakte ausstellen zu können. 
 

 
 

 

Milo Barus wäre in diesem 
Jahr 111 Jahre alt gewor-
den. Sein Geburtsort Stara 
Červena Voda (Alt Roth-
wasser) liegt in Tschechien. 
Als 14-jähriger machte er 
eine Müllerlehre, da war 
seine Kraft für das Tragen 
der Säcke gefragt. Er arbei-
tete dann als Hilfsarbeiter 
und machte eine Artistenleh-
re. Begonnen hatte er als 
Ringer, merkte aber recht 
bald, dass er durch seine 
enormen Kräfte seine Geg-
ner schwer verletzen würde. 
Dies widersprach seinem 
Naturell. Darum zeigte er 
lieber im Zirkus und anderen 

Schauveranstaltungen seine Kraft mit Gewichten. So jonglierte 
er mit 20kg-Kugeln oder balancierte ein 135kg schweres Tor-
pedo auf dem Kopf.  
 

 
 

Das Torpedo 

Mit den Zähnen hob er ein volles Bierfass an, auf dem 3 Jun-
gen saßen. Auch trug er z.B. sein eigenes Pferd mit einer 
Hand haltend auf dem Rücken eine Treppe hinauf. 
 

 
 

Das Pferd auf dem Rücken 
 

1936 bis 1941 saß er als politischer Häftling im Zuchthaus. 
Nach dem Krieg musste er nach Deutschland flüchten, hier 
baute er sich einen Zirkus auf, mit dem er durch die Lande zog. 
Dieser brannte 1952 ab, er musste bei Null wieder anfangen. 
Er erhielt ein Engagement bei der Konzert- und Gastspieldirek-
tion der DDR als freischaffender Artist. 1965 ging er dann in 
Rente. 1976 erlitt er einen Schlaganfall, welches seine linke 
Seite lähmte. Sein letztes Lebensjahr verlebte er in Mühltal/Inn. 
Er starb am 1. Oktober 1977. 
 

Sein Leben wurde auch als Spielfilm „Milo Barus - der stärkste 
Mann der Welt“ verfilmt, den Milo Barus spielte Günter 
Lamprecht. Wer noch mehr über ihn wissen will, in der ARD-
Mediathek (Ausstrahlung 14. April 2017, 18.05 Uhr im MDR) 
findet man den Dokumentarfilm über sein Leben. In den 
1960er Jahren trat der Kraftathlet auch im Reußischen Hof 
Hohenleuben, in Weida in der Schönen Aussicht und Greiz auf, 
ältere Hohenleubener können sich noch gut an seinen Auftritt 
erinnern. 
 

Jährlich am 3. Oktober führt der FSV Einheit Eisenberg in 
einem eigens gebauten Stadion unterhalb des ehemaligen 
Wohnhauses den „Milo-Barus-Cup“ durch, ein Strong man-Cup 
mit Gewichte schleppen, Traktoren ziehen, Gewichtheben mit 
Baumstämmen usw. Besser kann man sein Andenken nicht 
bewahren. 
 

 
 

Silberhochzeit der Familie Bahr 
vorn links, unter den Gästen Fritz Eifler (X) 
 

Milo Barus war befreundet mit dem Wirt des Hohenleubener 
Ratskellers, dem Fritz Eifler. 
 

In der Ausstellung ist der Eiflers Fritz auf einem Foto von der 
Silberhochzeit des stärksten Mannes der Welt zu finden. 
 

Joachim Thiele 

http://www.muehlen-dgm.de/
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Museum Reichenfels 
 

Ein Lob an die Kameraden der FFW Hohenleuben 
 

Nach dem nunmehr erfolgten Einbau einer dringend erforderli-
chen Brandmeldeanlage im Gebäude des Museums Reichen-
fels waren vor einigen Wochen einige Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hohenleuben im Museum zum Arbeitseinsatz. 
 

Es ging darum, die Arbeitsweise der Anlage kennen zu lernen, 
natürlich hatten die Kameraden in dieser Hinsicht schon jede 
Menge Erfahrung, doch jedes Objekt ist nun mal anders. 
 

Vorstandsvorsitzender des Vogtländischen Altertumsforschen-
den Vereins Hohenleuben e.V. Herr Dr. Udo Hagner war auch 
aufgrund der Wichtigkeit anwesend und erläuterte die kulturhis-
torische Wertigkeit der Sammlungen der Einrichtung. 
 

Die Kameraden waren vom Keller bis zum "Spitzboden" unter-
wegs, es wurde eine Fotodokumentation erstellt und über die 
Möglichkeiten für den Ernstfall, der hoffentlich nie auftreten 
wird, beraten. Die Kameraden um Uwe Dick, Marko Nessel 
und Stefan Schaller haben eine ausgezeichnete Arbeit geleis-
tet, was auch Dr. Hagner würdigte. Menschen, die Ehrenämter 
mit viel Herzblut und Engagement wahrnehmen, ohne auf die 
Uhr zu sehen, verdienen in meinen Augen eine große Aner-
kennung anderer. Ohne diese sähe in Hohenleuben und nicht 
nur hier vieles anders aus. 
 

Mein winziges Dankeschön an die Kameraden war ein Kasten 
Bier in meinem Kofferraum, der gerne in Empfang genommen 
wurde. Also "Jungs", macht weiter so! 
 

Brigitte Rau 
Museum Reichenfels 
 

 
 

 
 
 

Nächste Sonntagsgespräch im Museum Reichenfels 
 

Am Sonntag, den 21. Mai 2017 um 10.00 Uhr findet das 

nächste Sonntagsgespräch im Museum Reichenfels in 
Hohenleuben statt. 
 

Herr Michael Geyer, Stockmacher aus Lindewerra referiert 
zum Thema "Stockmacher - ein fast ausgestorbenes Hand-
werk". Alle Interessenten sind zu dieser interessanten Veran-
staltung herzlich eingeladen. 

 
 
 

 
 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 
 
 

An alle Steuerzahler der Gemeinde Kühdorf! 
 

Am 15.05.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
 

IBAN: DE46 8305 0000 0000690287 
 

Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

An alle Mitglieder des TSV 
 

Da am 25.03.2017 bei der Jahreshauptversammlung kein 
neuer Vorstand gewählt werden konnte, findet nun eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung statt, um einen letzten 
Versuch zu starten, einen neuen Vorstand zu wählen. 
 

Wann: 20.05.2017 um 19.30 Uhr 
 

Wo: Volkshaus Langenwetzendorf 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Wahl des Vorstandes 
 

  2. etwaige Auflösung des Vereins, sollte kein neuer Vorstand 
gewählt werden. 

 

Wir bitten alle Mitglieder, zahlreich zu erscheinen. Bitte denkt 
noch einmal über die Konsequenzen nach, die eine Auflösung 
des Vereins nach sich zieht. 
 

Der Vorstand 
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Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Kurz vor dem Abgabetermin des Artikels für das Amtsblatt der 
Großgemeinde Langenwetzendorf wurde Ihre Freiwillige Feu-
erwehr Langenwetzendorf und die Freiwillige Feuerwehr Daß-
litz, am 25. April 2017, so gegen 20.10 Uhr, zu einem Ver-
kehrsunfall zweier PKW auf die Bundesstraße 92, Daßlitzer 
Kreuz, alarmiert. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle wurden 
die Verletzten bereits versorgt, daher beschränkte sich unsere 
Arbeit auf das Sichern und Reinigen der Unfallstelle. So gegen 
21.15 Uhr war der Einsatz beendet und die Einsatzbereitschaft 
wieder hergestellt. 
 

 
 

Die Kameradin und Kameraden unserer Feuerwehr führten 
auch wieder die turnusmäßige Ausbildung zur Stärkung und 
Festigung unserer Einsatzbereitschaft durch. Am Freitag, den 
28. April 2017, unter der Regie unseres Kameraden Daniel 
Kraut, wurden die Floriansjünger zum Thema „Grundübung 
Technische Hilfeleistung“ praktisch geschult. 
 

Auch die große Gruppe unserer Jugendfeuerwehr führte am 
26. April 2017 ihre Ausbildung zum Thema „Löschwasserver-
sorgung“ durch. 
 

Zum Abschluss des Monats, am 30. April 
2017, wurde dann am Vormittag der Maibaum 
gestellt und am Abend der traditionelle Fa-
ckelumzug der Gemeinde durchgeführt. 
 

Im nächsten Amtsblatt werden wir dann über 
den „Tag der offenen Tür“ in Ihrer Freiwilligen 
Feuerwehr Langenwetzendorf berichten. 
 

Der Vorstand  
 
 

Kegelsaison 2016/2017 erfolgreich beendet 
 

Nach einer umfassenden Sanierung unserer Kegelbahn kann 
unsere 1. Männermannschaft einen 5. Platz in der Kreisliga 
verzeichnen. In der Kreisklasse belegte die 2. Männermann-
schaft den 3. Platz und die 3. Mannschaft, unsere Jugend-
mannschaft, den 4. Platz. 
 

Bei den Kreiseinzelmeisterschaften des KKV Greiz belegte 
Benjamin Siegel den 2. Platz, Emely Neudeck und Bastian 
Hopf jeweils den 4. Platz in ihrer Altersklasse. 
 

Einen 4. Platz erreichten die jugendlichen Aktiven und Nichtak-
tiven bei den Jugendturnieren im Landkreis Greiz. In der Ein-
zelwertung U10 belegte Benjamin Siegel Platz 2, Bastian Hopf 
Platz 2, Leon Landmann Platz 4 bei den U14 Aktiven, Emely 
Neudeck Platz 3, Doreen Kaul Platz 4 und Robert Zipfel Platz 6 
bei den U 18. 
 

Langenwetzendorf kann auf eine lange erfolgreiche Tradition 
im Kegelsport zurückblicken, dank des Einsatzes unserer Be-
treuer, Herrn M. Scholz, S. Möller und derzeit M. Noll, doch 
ohne Jugend die sich mal vom Handy, Computer oder Fernse-
her losreißt, geht es leider nicht!!! 
 

Also wo ist unsere Jugend ? 
 

Wer sich mal im Kegeln versuchen möchte und später auch 
mal in der Jugendmannschaft mitspielen will, ist beim TSV 

1872 Langenwetzendorf e.V. genau richtig aufgehoben, wir 
haben eine Top Kegelbahn, qualifizierte Betreuer, die mit Herz 
und Seele dabei sind. 
 

Trainingszeiten: Schichtabhängig Montag, Dienstag und 
Donnerstag ab 15:45 Uhr 
 

Weitere Infos im Schaukasten am Penny Markt, Kegelbahn 
und auf der TSV-Internetseite www.tsv1872-lawedo.de 

 

Ich bedanke mich bei allen Keglerinnen und Keglern, die bei 
der Sanierung der Kegelbahn geholfen haben, für die erfolgrei-
che Saison und wünsche alle weiterhin „GUT HOLZ“ 
 

M. Noll 
Abt. Leiter Kegeln 
 
 

Gartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. 
 

Am 06. Mai 2017 
eröffnet unser 

Gartenlokal 
die Saison 2017 

 

Öffnungszeiten: 
 

Samstags: 
von 18.00 bis 24.00 Uhr 
 

Sonntags: 
von 18.00 bis 21.00 Uhr 
 

Himmelfahrt geöffnet! 
 

 
 

 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, dem 16. und 30.05.2017 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. Wir freuen 
uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

Einladung zur Verkehrsteilnehmerschulung 
 

Der Feuerwehrverein Lunzig lädt alle Interessenten der Ortstei-
le Hain und Lunzig zu einer Verkehrsteilnehmerschulung ein: 

 

am 12.05.17 um 19.30 Uhr im Vereinshaus Lunzig. 
 
 

Frühjahrs-Arbeitseinsatz 
des Lunziger Heimatvereins 

 

Die Mitglieder des Lunziger Heimatvereins haben am 03. April 
ihren ersten Frühjahrs-Arbeitseinsatz an den Grünanlagen rund 
um das Lunziger „Schloss“ gestartet. Weitere werden folgen.  
 

 
 

Foto: von Johanna Noll 

 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 
 

Herzliche Einladung 
zum Kinderfest in Wildetaube 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren laden wir auch 2017 die 
jüngsten Einwohner unseres Ortsteils natürlich in Begleitung 

ihrer Eltern am 27. Mai 2017 um 15:00 Uhr zum traditio-
nellen Kinderfest auf dem Spielplatz am Vereinshaus im 
Bergaer Weg ein. Neben der immer sehr beliebten Losbude 
und dem Kinderschminken durch die Erzieherinnen unserer 
Kindertagesstätte „Die wilden Tauben“ warten natürlich auch in 
diesem Jahr viele Spielattraktionen der Vereine des Ortsteiles 
auf Euch und auch für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt 
sein. 
 

Der Ortsteilrat Wildetaube 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Einladung zur Radtour für Jedermann 
 

Die SG Naitschau lädt für Sonntag, 18. Juni 2017 zu einer 

Radtour ein. Treffpunkt ist der Dorfplatz Naitschau. 
 

Angeboten werden wieder zwei Strecken: 
 

   Um 8.30 Uhr ist Start für die sportlicheren Fahrer mit einer 
längeren Runde. 

 

   Um 10.00 Uhr ist Start für Familien und Genießer mit einer 
kürzeren Runde. 

 

Beide Gruppen treffen sich zur gemeinsamen Mittagseinkehr. 
Gestärkt geht es dann danach gemeinsam zurück nach Nait-
schau 
 

SG Naitschau e.V. 
Der Vorstand 
 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Herzliche Einladung an alle Landfrauen 
(und Männer) aus Wellsdorf und Erbengrün 

 

zum geselligen Nachmittag in der Gaststätte „Zur Linde“ in 

Wellsdorf am Mittwoch, den 31. Mai 2017, um 14.30 Uhr. 
 

Es wird wieder einen interessanten Vortrag in Wort und Bild 
geben, Zeit zum Quatschen und die Möglichkeit Neues zu 
erfahren. Die Erbengrüner können den Bus um 14.11 Uhr 
nutzen und um 17.01 Uhr für die Rückfahrt.  
 

Um Anmeldung bei Iris Knoll (wegen Kuchenbestellung) wird 
gebeten unter Tel. 21 575. Ich freue mich auf alle die kommen. 
 

Antje Dunse 
 

 
 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten Nitschareuth 
 

Has', Has', Osterhas' komm in unseren Garten! Leg 
viele Eier in das Gras, lass uns nicht mehr warten! 

 

Die Kinder staunten nicht schlecht, als plötzlich der Osterhase 
im Garten umher hüpfte und fleißig Ostereier versteckte. Auf-
geregt drückten die kleinen Sonnenkäfer ihre Nasen an den 
Fenstern platt. Die Freude war groß über die Osternester.  
 

Wir bedanken uns auch herzlich für die Ostereierspende von 
Ortsbürgermeister Herr Limmer. 
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Ein Hämmern und Sägen schallt durch das ganze Haus. Bei 
uns geht es zu wie in der Osterhasenwerkstatt. Fleißig gestal-
ten die Kinder Ostergeschenke für ihre Eltern. "Sonnenkäfer-
kinder“ bauen kreativ. 
 

 
 

Unsere Bewegungsräume bieten viel Platz und Möglichkeiten, 
um bei frostigen und verregneten Tagen aktiv zu bleiben. 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Betreute DRK-Seniorenreisen 
und Tagesfahrten 2017 

 

Unsere Betreuten DRK-Seniorenreisen werden mit einem 
seriösen und erfahrenen Reiseveranstalter durchgeführt. Be-
treut werden Sie während der gesamte Reise von unseren 
Betreuern. Das Programme und die Ausflüge sind abgestimmt 
auf unsere Reisegäste und jeder kann an den Fahrten teilneh-
men, auch die Rollstuhlfahrer und Gehbehinderten. 
 

   Riesengebirge und Böhmisches Paradies - Naturerleb-
nisse in Rübezahls Heimat!  
Termin: 01. - 06. Juni 2017 

 

   Hochschwarzwald - Todtmoos, Tititsee, Freiburg 
Termin: 06. - 11. September 2017 

 

   Eine weitere DRK-Reise für die etwas Aktiveren bieten wir 
an in das Naturparadies Masurische Seenplatte, Termin: 
21. - 29. Juni 2017.  

 

Weiterhin stehen 3 Betreute Tagesfahrten im Mai, Oktober 
und Dezember auf dem Programm.  
 

Für die Mehrtagesreisen ist eine schriftliche Anmeldung erfor-
derlich, für die Tagesfahrten können Sie sich telefonisch an-
melden. Nähere Auskünfte: DRK-Geschäftsstelle in Greiz, 
August-Bebel-Straße 40, Telefon 03661 / 671116, Frau Krüger. 
Wir schicken Ihnen gern unser Infomaterial zu.  
 
 

Tierschutzverein Greiz u. Umgeb.e.V. 
 

Am Tierheim 3, 07973 Greiz, Tel. 03661-6443 
 

Zu Gast bei Hund und Katze 
Tierheimfest in Greiz am 27. Mai 2017 

 

Traditionsgemäß lädt auch in diesem Jahr der Tierschutzverein 
Greiz und Umgebung e.V. wieder alle Tierfreunde von 14.00 
bis 17.00 Uhr nach Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3, 
Tel. 03661-6443, herzlich zum Tierheimfest ein. Im Mittelpunkt 
stehen natürlich, wie immer, alle unsere Fellnasen - ihre 
Schicksale und Geschichten. Unsere Mitarbeiter stehen gern 
und kompetent bereit zur Beantwortung aller Fragen rund um 
Hund, Katze und alle anderen Haustiere. 
 

Die Familie Eißmann aus Zoghaus ist bei uns im Tierheim zu 
Gast mit ihren Reitpferden und die Kinder können in unserem 
Gelände eine Runde reiten. 
 

Frau Laura Dunse präsentiert ihren selbst hergestellten Bie-
nenhonig und erzählt allerhand Wissenswertes rund um die 
Honigbiene. 
 

Die Hundeschule, Gunter Haucke, ist vor Ort und beantwortet 
alle Fragen zur Problemhundebehandlung, Sozialisierung und 
Ausbildung zum Begleithund. 

Wie in jedem Jahr bieten wir leckeren Kaffee und Kuchen oder 
Brötchen mit vegetarischen Aufstrichen an. 
 

Der Eintritt ist frei, aber es ist eine schöne Tradition geworden, 
dass kein Tierfreund mit leeren Händen das Tierheimfest be-
sucht, denn Futter- oder Geldspenden werden dringend benö-
tigt. In diesem Jahr würden wir uns wieder sehr über dringend 
benötigte Putzmittel wie Fußbodenreiniger, Spülmittel und 
Waschpulver freuen. Geputzt wird bei uns kräftig und viel und 
die Waschmaschine läuft auch täglich rund um die Uhr.  
 

Die Besucher werden gebeten, aus Sicherheitsgründen, keine 
eigenen Hunde mitzubringen. 
 

Sie erreichen das Tierheim über die B92, von der Sie in Greiz-
Sachswitz in Richtung Netzschkau abbiegen müssen.  
 

Die Vier- und Zweibeiner des Greizer 
Tierheimes freuen sich schon auf Sie! 

 

Elke Becker 
Tierheimleiterin 
Stellv. Vors. Tierschutzverein Greiz u. Umgebung e.V.  
 
 

Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“ 
 

Veranstaltungen der Kreismusikschule: 
 

Frühlingskonzert - Sonntag, 14. Mai, 11.00 Uhr 
Weißer Saal Unteres Schloss Greiz 
 

„Frisch gerockt, gejazzt…“ - Samstag, 20. Mai, 10.30 Uhr 
Studiobühne Vogtlandhalle (aus der Reihe der Schnupperkon-
zerte zum Anfassen) 
 

Anmeldung zum Unterricht in der Kreismusikschule 
Am 31. Mai endet die Möglichkeit der Anmeldung für das Un-
terrichtsangebot der Kreismusikschule „Bernhard Stavenha-
gen“ für das kommende Schuljahr. Das Ausbildungsspektrum 
reicht von musikalischer Früherziehung für die Kleinen, traditi-
oneller Ausbildung an Instrumenten oder im Gesang, Angebo-
ten der Abteilung Rock, Pop, Jazz - auch dort mit instrumenta-
len oder gesanglichen Möglichkeiten - bis hin zum Tanz.  
 

Schnupperstunden 
In der Hauptstelle der Musikschule (Unteres Schloss Greiz) als 
auch in den Außenstellen finden vom 8. bis 19. Mai kostenfreie 
Schnupperstunden statt. Während in der Hauptstelle individuel-
le Zeiten zum Probeunterricht vereinbart werden können, ist in 
den Außenstellen eine passive Teilnahme am Unterricht mög-
lich. Kann die entsprechende Lehrkraft vor Ort dennoch einen 
zusätzlichen Termin anbieten, so ist auch dort ein kostenloser 
Unterricht möglich.  
 

Informationen oder Fragen dazu unter Tel. 03661-21 16, 
musikschule.greiz@versanet.de oder www.kms-greiz.de 
 

 

 
 

 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de
http://www.kms-greiz/
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Was wir lieben 

vergessen wir nicht. 
 

Danksagung 
 

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnah-

me, die mir durch stillen Händedruck, tröstende Wor-

te, Schrift und Geldzuwendungen zum Ableben mei-

nes geliebten 

Maik 
entgegengebracht wurden, bedanke ich mich bei allen 

Verwandten, Schulkameraden, Freunden, Nachbarn 

und Bekannten. 
 

Besonderer Dank gilt den Hausbewohnern der Karl-

Marx-Str. 5 b für ihre Hilfe in dieser schweren Zeit, 

Simone Löffler vom Bestattungsservice für die trös-

tenden Worte in der Abschiedsstunde und Maren 

Köhler vom Blumenladen für die wunderschönen 

Blumenarrangements. 
 

   In stiller Trauer 

   Kerstin Burgdorf 
 

Hohenleuben, im April 2017 
 

 
 

EUREGIO EGRENSIS 
 

Hast du Erfahrung in Jugendarbeit 
und Lust auf neue Tschechisch-Kenntnisse? 

 

Betreuer für‘s EUREGIO EGRENSIS -  
Jugendsommerlager gesucht. 

 

Für‘s diesjährige EUREGIO EGRENSIS - Jugendsommerlager 
im August mit Kindern aus Deutschland und Tschechien sucht 
die EE-Geschäftsstelle noch jugendliche Betreuer! 
 

Geheimnisvolle Moorerlebisse im Pöllwitzer Wald, Begegnun-
gen mit Raubvögeln und Bienenvölkern, eine kultur-historische 
Zeitreise im 3D-Format durch die Greizer Schlösserwelt und 
jede Menge Spaß beim Baden, Nachtwandern, Ballspielen, 
Tanzen, Pizzabacken und am Lagerfeuer. Diese Punkte ste-
hen unter anderem im Programm des Lagerlebens. 
 

Stattfinden wird es vom 31. Juli bis 5. August 2017 im Schul-
landheim Wellsdorf-Langenwetzendorf im Raum Greiz. 
 

Gefragt sind junge Leute (Mindestalter 18 Jahre), die Freude 
und Erfahrung in der Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
(hier: 11- bis 14- Jährige) haben. Weitere Bedingung ist die 
Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses. Ein Jugendlei-
terausweis und eventuell vorhandene Tschechisch-Kenntnisse 
wären von Vorteil, aber nicht Bedingung. Letztere lassen sich 
dann in der täglichen Sprachanimation (mit ausgebildeten 
Sprachanimateuren) erwerben oder auffrischen. 
 

Honorar: 
200 EUR. Unterkunft, Verpflegung und Ausflugsprogramm frei! 
 

Kontakt: 
Tel. 03741 - 128 6461 | E-Mail: info@euregioegrensis.de 
 

Näheres auch unter www.euregioegrensis.de/de/projekte-
euregio/jugend/jugendsommerlager 
 

Das Projekt wird aus dem Kleinprojektefonds des 
EU-Programms Sachsen-Tschechien Interreg V A 2014 - 2020 

und aus Eigenmitteln der EUREGIO EGRENSIS finanziert. 

 
 

Neuigkeiten aus dem Pöllwitzer Wald 
 

Aufmerksame Wanderer werden in den vergangenen Wochen 
das emsige Treiben auf der sog. Lehrgrenze aber auch auf 
anderen Heideflächen im Pöllwitzer Wald bemerkt haben. Im 
Auftrag des von Freistaat Thüringen und Europäischer Union 
geförderten Projektes zur Entwicklung von Natur und Land-

schaft „Zwergstrauchheiden Pöllwitzer Wald“ des Altenburger 
Naturkundemuseums Mauritianum wurden dringend notwendi-
ge Pflege- und Erhaltungsmaßnahmen umgesetzt. 
 

Zwergstrauchheiden - das sind die überwiegend von Heide-
kraut aber auch von Heidel- und Preiselbeeren bewachsenen, 
trockenen Offenlandbereiche inmitten des Pöllwitzer Waldes. 
Sie entwickelten sich einst vor allem auf den militärisch genutz-
ten Bereichen der sog. Lehrgrenze, des Schießplatzes, des 
Taktik-Geländes und des Sprengmittelplatzes. Bis etwa 1990 
wurden sie durch Militärfahrzeuge aber auch durch kleinere 
Brände „gepflegt“ und so auch verjüngt. Danach versuchten 
ehrenamtliche Naturschützer und die Untere Naturschutzbe-
hörde den auch nach EU-Recht geschützten Lebensraum mit 
seinen seltenen, licht- und wärmeliebenden Tier- und Pflan-
zenarten zu erhalten. Doch trotz aller Mühen verschlechterte 
sich der Zustand der Zwergstrauchheiden dramatisch. 1997 
existierten etwa 35 ha Heide, 2013 nur noch 21 ha. In den 
darauf folgenden Jahren verringerte sich der Bestand immer 
mehr. Im Spätsommer 2016 konnten lediglich 9,6 ha Zwerg-
strauchheide erfasst werden. Viele der zuvor als Heide charak-
terisierten Flächen waren nur noch als Entwicklungsflächen 
einzustufen. Und das obwohl in ihnen die typischen Pflanzen-
arten vorkamen. Schuld waren vielmehr die üppig aufgewach-
senen Birken, die die Heide zu stark beschatteten. 
 

In Abstimmung und enger Zusammenarbeit mit dem Flächen-
eigentümer, der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) und 
ihrer gemeinnützigen Tochtergesellschaft DBU Naturerbe 
GmbH, dem Bundesforstbetrieb und der Unteren Naturschutz-
behörde (UNB) konnte nun im Rahmen des oben genannten 
Projektes der Birkenjungwuchs durch ortsnah ansässige Fir-
men beseitigt werden. Allein durch diese Freischneidearbeiten 
erhöhte sich der Bestand an Zwergstrauchheide wieder auf 
fast 14 ha. Zusätzlich wurden auf einer etwa 2,4 ha großen 
Testfläche im Bereich der Lehrgrenze neben dem Birkenauf-
wuchs auch die Moos- und Grasschicht entfernt. Der dichte 
Wurzelfilz verhinderte bisher das Auskeimen der winzigen, 
aber über Jahrzehnte lebensfähigen Samen des Heidekrauts. 
Momentan erinnert diese Fläche eher an einen gut vorbereite-
ten Acker. Aber hier bietet sich der Zwergstrauchheide nun 
endlich wieder die Chance zur Verjüngung. Auch wenn in die-
sem Spätsommer nicht überall ein lila Blütenmeer bewundert 
werden kann, steigt für den Besucher dennoch der Erholungs- 
und Erlebniswert des Gebietes. Das menschliche Auge liebt 
die Abwechslung. Und diese ist auf den sich neu entwickeln-
den Flächen garantiert. 
 

Um die erneute Verbuschung der Flächen langfristig zu verhin-
dern, wird die Lehrgrenze noch in diesem Jahr durch Ziegen, 
Schafe und möglicherweise auch zwei Esel beweidet. Schafe 
sind vielen aus der Lüneburger Heide bereits als Heidepfleger 
bekannt. Ziegen mögen die frischen Blätter neu aufwachsen-
der Bäume und Sträucher. Esel wiederum fressen gern Gräser, 
welche Ziegen und Schafe verschmähen. Außerdem schaffen 
sie durch Suhlen kleinflächig Bereiche ohne Pflanzenwuchs. 
Hier legen wärmeliebende Insekten ihre Eier ab. Und auch das 
Heidekraut kann dort keimen. Die Weidetiere helfen also beim 
Erhalt der Heide. Für sie wird ab Ende April ein Weidezaun 
errichtet. Dann können Spaziergänger die tierischen Land-
schaftspfleger bei der Arbeit beobachten.  
 

 
 

Esel sind bald auch im Pöllwitzer Wald als Landschaftspfleger im 
Einsatz. 
 

Text und Fotos: Dr. Elisabeth Endtmann, Naturkundemuseum Mauriti-
anum Altenburg, Parkstr. 1, 04600 Altenburg 
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Die Kreuzotter im Pöllwitzer Wald 
 

Der einzigen Giftschlange Thüringens auf der Spur 
 

Die Naturforschende Gesellschaft Altenburg lädt am 06. Mai 
2017 zu einer ca. 1,5 stündigen naturkundlichen Familien-
Wanderung im Pöllwitzer Wald (Landkreis Greiz) ein. Unter 
dem Titel „Die Kreuzotter im Pöllwitzer Wald - Der einzigen 
Giftschlange Thüringens auf der Spur“ wollen Felix Pokrant 
von der Natura 2000-Station Auen, Moore, Feuchtgebiete“ und 
Dr. Elisabeth Endtmann vom ENL-Projekt „Zwergstrauchhei-
den Pöllwitzer Wald“ Wissenswertes über die Lebensweise 
und Möglichkeiten des Schutzes der Kreuzotter vermitteln. 
Zwischen Heidekraut, Preisel- und Heidelbeere sowie Gras ist 
sie aufgrund ihrer Färbung und ihres eher ruhigen Verhaltens 
eher selten zu entdecken. Die scheue Schlange flüchtet näm-
lich oft vollkommen unbemerkt und greift von sich aus niemals 
an. In Thüringen hat die Art in den letzten Jahrzehnten massi-
ve Bestandseinbußen hinnehmen müssen. Dennoch befindet 
sich im Pöllwitzer Wald ein bedeutendes Vorkommen. Bei 
günstiger Witterung bietet sich sicherlich die Möglichkeit, ein-
zelne Tiere aber auch andere Reptilien, wie z.B. die 
Waldeidechse zu beobachten. Um die Tiere nicht zu beunruhi-
gen, werden die Teilnehmer gebeten, keine Hunde mitzubrin-
gen. Die Wanderung beginnt um 10.00 Uhr an der Wald-
schranke in Wellsdorf (Gemeinde Langenwetzendorf, oberhalb 
des Schullandheims). Sie führt auf die Heideflächen der sog. 
Lehrgrenze im Pöllwitzer Wald.  
 

 
 

Im Pöllwitzer Wald befindet sich ein bedeutendes Vorkommen der 
einzigen Giftschlange Thüringens - der Kreuzotter 
(Foto: Naturforschende Gesellschaft Altenburg / F. Pokrant). 
 

Ansprechpartner: Dr. Elisabeth Endtmann, Am Wehrrasen 16a, 
04626 Schmölln / OT Großstöbnitz, Tel.: 034491 / 582269 
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Information des Zweckverbandes TAWEG 
 

über die Trinkwasserqualität in der Gemeinde Langenwetzendorf, 
einschließlich der zugehörigen Ortsteile sowie der Gemeinde Kühdorf 

 

Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasserverordnung - TrinkwV 2001) vom 21.05.2001, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
10.03.2016 gibt der Zweckverband hiermit folgende Information über die Qualität des im o. g. Versorgungsge-
biet bereitgestellten Trinkwassers.  
 

Das aus der öffentlichen Wasserversorgung zur Verteilung kommende Trinkwasser stammt ausschließlich aus Wasserlieferungen der 
Thüringer Fernwasserversorgung. Das bezogene Trinkwasser wird im Wasserwerk Zeigerheim aufbereitet und durch den Zweckver-
band TAWEG an die Abnehmer verteilt. 
 

Im Wasserwerk erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Verwen-
dung folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren: 
 

 Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883 

 Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936 

 Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518 

 Ozon nach DIN EN 1278 

 Polyacrylamid nach DIN EN 1407 

 Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903 

 Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904 

 Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909 

 Chlordioxid nach DIN EN 12671 

 Chlor nach DIN EN 937 

 Natriumchlorit nach DIN EN 938 

 Natriumhypochlorit nach DIN EN 901 
 

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 2016 benannt: 
 

Parameter Maßeinheit 
Richt-/ 
Grenzwert 

Messwerte 
WW Zeigerheim 

   
   

Trübung FNU 1,0 0,06   

elektrische Leitfähigkeit µS/cm 2.790 260   

pH-Wert - 6,5 bis 9,5 8,31   

Calcitlösevermögen mg/l CaCO3 5,0 -1,09   

Säurekapazität bis pH-Wert 4,3 mmol/l - 1,24   

Gesamthärte °dH - 4,9   

 
mmol/l - 0,878   

Härtestufe - - weich   

Eisen mg/l 0,2 <0,010   

Mangan mg/l 0,05 0,0031   

Calcium mg/l - 29,1   

Magnesium mg/l - 3,7   

Aluminium mg/l 0,2 0,019   

Nitrat mg/l 50 4,1   

Chlorid mg/l 250 24,05   

Sulfat mg/l 250 22,47   

Natrium mg/l 200 13,64   

TOC mg/l - 2,29   

Koloniezahl bei 22°C je ml 20 0   

Koloniezahl bei 36°C je ml 100 0   

Coliforme Bakterien je 100ml 0 0   

Escherichia coli je 100ml 0 0   
 
 

Härtebereich* 
 

1 
 

2 
 

3 
 

Härtestufe 
 

Weich 
 

Mittel 
 

Hart 
 

Wasserhärte 
 

< 1,5 mmol/l 
(<8,4° dH) 
 

1,5 – 2,5 mmol/l 
(8,4 bis 14° dH) 
 

> 2,5 mmol/l 
(>14° dH) 
 

 

*Angaben gemäß § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz 
 

Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am Ausgang der Wasserwerke können im Internet unter www.taweg-greiz.de 
und www.-thueringer-fernwasser.de abgerufen werden. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 

http://www.taweg-greiz.de/
http://www.-thueringer-fernwasser.de/
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